
Starke Bänder,  
starker Kreislauf



WAS STECKT HINTER DEM BEGRIFF KREISLAUFWIRTSCHAFT?
Die Kreislaufwirtschaft ist ein Wirtschaftsmodell, bei dem Ressourcen so lange wie 
möglich genutzt, wiederverwendet und recycelt werden. Das Ziel ist es, Abfall zu  
minimieren und die Umwelt zu schonen. Anstatt Produkte nach Gebrauch wegzu- 
werfen, werden sie repariert, wiederverwendet oder in neue Produkte umgewandelt. 
So bleiben die Ressourcen dem Kreislauf erhalten.

WIE KANN KREISLAUFWIRTSCHAFT BEI UMREIFUNGSBAND AUSSEHEN?
Umreifungsband lässt sich gut im Kreislauf führen, da es aus Monomaterialien  
(in der Regel PP & PET) besteht, die gut recycelt und danach wiederverwendet  
werden können.

WAS IST „LOOP THAT!“? WELCHES ZIEL WIRD VERFOLGT?
Seit Herbst 2023 arbeitet Mosca gemeinsam mit dem Kreislaufwirtschaftsdienst-
leister Interzero an dem Pilotprojekt „Loop that!“. Das Projekt verfolgt das Ziel, einen 
geschlossenen Kreislauf für Umreifungsband zu etablieren. 

WAS BEDEUTET EIN GESCHLOSSENER KREISLAUF?
Man bezeichnet einen Kreislauf als geschlossen, wenn Produkte am Ende ihrer Lebens- 
dauer recycelt und zum selben Produkt wiederverarbeitet werden. Das sichert die 
Qualität der Materialien und gewährleistet einen kontinuierlichen sortenreinen Stoff- 
strom. Eines der bekanntesten Beispiele für einen geschlossenen Kreislauf sind  
PET-Flaschen. Der Begriff „geschlossen“ bezieht sich aber nur auf die Materialien.  
Der Kreislauf ist offen für alle, die Interesse haben, sich zu beteiligen.

 

WIE FUNKTIONIERT DER PROZESS VON „LOOP THAT!“?
Unternehmen, bei denen Umreifungsbandreste anfallen, können diese sortenrein 
sammeln und mit dem Bandschneider in Abschnitte verarbeiten oder verpressen. 
Nach erfolgter Beauftragung der Abholung der geschnittenen oder gepressten Um-
reifungsbänder übernimmt Interzero gegen eine Gebühr die logistische Abwicklung 
und führt diese dem Recyclingprozess zu.

WAS MUSS ICH BEI DER SAMMLUNG BEACHTEN?
Wichtig ist, dass die Bandreste sortenrein getrennt und ohne Verunreinigungen und 
Störstoffe gesammelt werden. Zudem sollten sie vorab mit dem Bandschneider ge-
schnitten oder verpresst werden. Die Bandabschnitte können in Big Bags auf Paletten 
oder in Gitterboxen mit Einlage verpackt werden. Bei der Verpressung werden die 
Ballen ebenfalls auf Paletten übernommen.

WIE KANN ICH EINE SORTENREINE SAMMLUNG GEWÄHRLEISTEN?
In den meisten Fällen ist PET-Band grün und PP-Band schwarz oder weiß.

WAS SIND DIE VORTEILE SICH AN „LOOP THAT!“ ZU BETEILIGEN?
Es gibt viele Vorteile: Das Projekt ermöglicht erhebliche Kosteneinsparungen, z. B. durch 
den Entfall der BEHG-Gebühren, der Containermiete und der Kosten für die Folien-
säcke. Darüber hinaus können Entsorgungsgebühren eingespart und interne Prozesse 
optimiert werden. Wenn Sie sich an Loop that! beteiligen, erhalten Sie eine Vergütung 
nach Monats-Indexpreis. Nicht zu vernachlässigen sind auch Nachhaltigkeitsaspekte, 
wie z. B. CO2-Einsparungen, Reduzierung von Kunststoffabfällen und Ressourcen- 
schonung.​ Außerdem bieten Ihnen die transparenten Fixpreise für die Abholung der  
Bandreste Planungssicherheit – damit haben Sie von Anfang an Ihre Entsorgungs- 
kosten im Blick.

WIE KANN ICH MICH AN „LOOP THAT!“ BETEILIGEN?

Melden Sie sich bei uns! Ihre Ansprechpartnerin bei Mosca 
ist Tabea König: tabea.koenig@mosca.com
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